
W
enn Wladimir 
Klitschko nach Hau-
se kommt, nach Ki-
ew, dann fragt ihn 

seine Mutter Nadeshda häufig, 
ob er nicht die richtige Frau zum 
Heiraten gefunden habe. Oft sagt 
sie dann lächelnd dazu: „Wenn 
das nicht bald klappt, wirst du 
noch ein ganz kauziger Jungge-
selle.“ 

Wladimir wird am 25. März 
34 Jahre alt. Er ist von schönen 
Frauen umgeben, aber immer 
noch Junggeselle. Der seit 13 
Jahren mit Natalie verheiratete 
Bruder Vitali glaubt, dass es, je 
älter und berühmter man wird, 
auch schwerer wird, die Frau 
fürs Leben zu finden: „Waldimir 
muss sich bei jeder fragen: Spielt 
sie mir etwas vor, liebt sie mich 
oder den großen Namen und das 
Geld?“

Aber jetzt könnte die Jung-
gesellen-Zeit des feschen Wla-

dimirs bald vorbei 
sein. An einem Pool des 
Setai-Hotels in Miami foto-
grafierten Paparazzi den Box-
Weltmeister beim liebevollen 
Tête-à-tête mit der in Amerika 
sehr bekannten Jungschauspie-
lerin Hayden Panetierre. Sie ist 
zarte 20 und eine der Heldinnen 
in der US-Serie „Heroes“, die in 
Amerika seit 2006 erfolgreich 
auf NBC läuft.

Eine Woche später schickten 
die beiden dann Liebesgrüße 
von den Bahamas und die BILD-
Zeitung titelte: „Ja, wir sind ein 
Paar!“

Und Manager Bernd Bön-
te bestätigte die Spekulationen 
um ihre Liebe: „Die Beziehung 
ist zwar noch ein zartes Pflänz-
chen, aber inzwischen sind ihre 
Gefühle gewachsen.“

Die beiden kennen sich 
schon länger. Schon im Februar 
trafen sich der Box-Weltmeister 
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Wladimir und die Hollywood-Liebe
Aber was ist mit dem deutschen 
Model, das dazwischen funkt?

Wladimir Klitschko mit Alena Gerber, dem 
deutschen Fotomodel, bei einer Party

Ein glückliches Paar in Miami: Wladimir Klitschko und Hayden Panettiere



13BoxSport

Liebesgrüße von den Bahamas: „W  ir sind ein Paar!“

Wladimir und die Hollywood-Liebe

D
ie Flitterwochen sind vor-
bei: Für Wladimir Klitsch-
ko wird es wieder ernst. 
Im Februar geht‘s wieder 

ab ins Trainingslager nach Going 
in Österreich, ins Hotel „Stangl-
wirt“. 

Am 20. März verteidigt er in 
der 51.500 Zuschauer fassenden 
„Esprit-Arena“ in Düsseldorf 
seinen WM-Titel. Sein Gegner: der aus Pitts-
burgh stammende Amerikaner Eddie Cham-
bers, der am 4. Juli 2009  in Hamburg die Uni-
versum Schwergewicht-Hoffnung Alexander 
Dimitrenko klar nach Punkten besiegte und einen hervorragenden 
Eindruck hinterließ.

Chambers hat 36 Profikämpfe bestritten, davon 35 gewonnen, 
18 durch Ko.. Seine einzige Niederlage erlitt der technisch versierte 
Amerikaner gegen den Russen Alexander Povetkin aus dem Sauer-
land-Stall. Das war am 26. Januar 2008 in Berlin. Povetkin hatte sich 
dadurch für einen Titelkampf gegen Wladimir Klitschko qualifiziert, 
musste diesen allerdings wegen Verletzung platzen lassen.

Erfahrungen mit dem nur 1,85-Meter langen Chambers hat Wla-
dimir Klitschko schon: der diente ihm vor seinem Kampf gegen Cal-
vin Brock am 11.11.2006 in New York als Trainingspartner.

Am 20. März steigt Klitschko wieder in den Ring

Gegen Chambers
in Düsseldorf

Eddie Chambers (links) bei seinem Sieg  in Hamburg über Alexander Dimitrenko

Gegen Alexander Povetkin (rechts) verlor Chambers in Berlin nach Punkten

und der Hol-
lywood-

Star bei 
einer Buch-

präsenta-
tion in Los 

Angeles. 
Und im Sep-
tember wa-
ren sie auch 

zusammen zu 
sehen: beim 

Kampf 
von 

Wladi-
mirs Bru-
der Vitali 

gegen 
den US-

Koloss Chris 
Arreola. 

Doch wäh-
rend die Ku-
schel-Fotos von 
Wladimir und 
Hayden in den 

bunten Blättern 
um die Welt gin-

gen, meldete sich 
eine schwäbische 
Schönheit. Alena 

Gerber (22), ein Model aus Stutt-
gart, ließ über eine gute Bekann-
te in der „Bunten“ ausrichten, 
dass sie die Freundin des Box-
Stars sei: „Alena ist am Boden 
zerstört. Als sie die Fotos von 
Wladimir und dieser Hayden 
sah, hat es ihr die Sprache ver-
schlagen. Sie kann das alles gar 
nicht fassen, ist todtraurig, aber 
auch sauer. Schließlich hat sie 
sich fast ein Jahr lang versteckt, 
sich fast nie mit Wladimir in der 
Öffentlichkeit gezeigt.“

Alena selbst berichtet, wie 
sie Wladimir kennen gelernt hat: 
„Das war im Februar letzten Jah-
res bei der Verleihung des „Glo-
bal Sports and Style Awards“ in 
München. Später haben wir uns 
noch auf der After-Show-Party 
getroffen.“ Zu den Fotos mit der 
US-Schauspielerin meint sie nur: 
„Ich weiß nicht, was ich dazu sa-
gen soll. Wladimir und Hayden 
küssen sich zwar nicht, aber mir 
reicht vollkommen, was ich da 
sehe.“ 

Jedenfalls hat sie die Hoff-
nung noch nicht aufgegeben. 
Sie sagt: „Wir werden sehen, 
was die Zukunft bringt.“ Bernd 
Bönte dazu: „Diese Frau will 
sich nur in den Medien wichtig 
machen.“

Wenn es demnächst eine 
Frau Klitschko geben sollte, 
dann dürfte das wohl die nur 
1,50-Meter lange Hayden Pane-
tierre sein, die neulich erklärte: 
„Gegen ältere Männer habe ich 
nichts. Im Gegenteil: an Bezie-
hungen mit Gleichaltrigen bin 
ich nicht interessiert. Ich mag 
Kerle, die selbstbewusst, aber 
nicht eingebildet sind.“

Während Wladimir in einem 
Interview einmal sagte, dass er 
mindestens zwei Kinder haben 
wolle, mit der richtigen Frau, er-
klärt die hübsche Hayden: „Ich 
hätte gern vier!“

Mal sehen, was Mutter Na-
deshda dazu sagt, auf deren 
Veto der 19-Jährige Wladimir 
nicht gehört hat, als er sich in 
eine Kurz-Ehe stürzte. „Jetzt 
höre ich ein bisschen mehr auf 
meine Mutter“, erklärt der heute 
33-Jährige.

hans reski

In Amerika ein großer Fernsehstar: Hayden Panettiere

Eddie Chambers nach 
seinem Sieg von 
Hamburg


